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Zweite Antwort an Hieronymus

«Schnapp»
Liebe Hieronymus! I kenn Di au nit,

aber i ka mer Dy G'sicht guet vor-
schtelle. Dy Antwort an Fridolin han-i
g'läse, ohne Gasmasge, derfir mit eme
Naselumpe, ass i ha kenne 's

Augewasser abbutze, wo mer by däre Lektüre

ko isch. Wärsch e Basler, derno
sait i aifach zue Der: «Schnapp!» De
dätsch es verstoh, ohni Kommentar.
De bisch aber bekanntlig en-Ussländer
und dorum mues i mi e glai weneli
dytliger expliziere. «Wer in den Wald
ruft, fällt selbscht hinein» isch Dy Motto.
De schrybsch vom-ene urwichsige
Gorilla, vom Urwaldfrieb, vom dunkle-n-
Afrika, vo Barbare, Mänadeg'hyl, Orgie

und Brunstgebriel. 's dunkt mi, De
riefsch in Urwald yne und sygsch do
dermit sälber recht vyl diefer g'falle,
als dr Fridolin, wo nummen-in Wald
g'ruefe het. De fliegsch ins Bodelos,
aber hai kai Angscht, i ha Dy am Seil.

Lueg, dr Fridolin het Rächt g'ha mit

sym Wunsch: «aimol nai» und Du be-
wysisch das am allerbeschte mit Dym
Artikel. Hesch wellen-e bees Muul ha.
Jo, aber wenn ainen-e bees Muul ha

will, mues er au Geist ha. 's sott witzig
sy und spritzig sy und guet. De hesch
dernäbe g'haue und dorum loss es en-
ander Mol lieber blybe. Und kumm au
nimmi an d'Fasnacht, au nit us Wunder-
fifz. De verstohsch si nit, und wenn De
partout ain wotsch erofisiert und ekstatisch

balze g'seh, derno kasch das im
Ussland. Waisch, die defäkte und schmie¬

rige Finke, won-an der Fasnacht byn-is
ihri Urtrieb ohni Hemmige los lehn,
kemmen-alli mit em Extrazug, mit
Masge, und verwächsle d'Fasnacht mit
em Karneval.

Und 's Drummle g'fallt Der au nit.
Das begryf i, denn das isch e Frog vo
Musikaliteet. Me het si oder het si nif.
Mir händ si. Blyb dehaim! Mer wotte
vermyde, as Den-in Wyfjgluet kunnsch,
wenn De mainsch, me tät Di taktlos
bluft stelle und haig Sorg, dah Dy
Antipathie gegen-is nit zwangsneurotisch
wird, sunscht kunsch no-n-emol als Sujet
uf e Ladärne. Do derzue ämmel dät
unser reduziert Wälfgwisse sicher
schwyge.

In däm Sinn, Hieronymus! Schnapp!
E Baslere.

Kreuzworträtsel Nr. 32
Waagrecht: 1 Ausdruck für zart in der Musik (italienisch); 2 ;

3 ????; 4 in (französisch); 5 Königin mit 14 Kindern (aus einer
griechischen Sage); 6 Umlaut; 7 ad (k c); 8 der bernische Nebel;
9 Umlauf; 10 ; 11 verdoppelt: Lachiaut; 12 es gibt spitzi und au
scharfi ; 13 bekannt isf die schiefe; 14 gehört zu ab (Mundart);
15 Dehnungslaut; 16 der Esel gibt Auskunft; 17 Autozeichen des Tessins;
18 ????????; 19 den aus Gold nennt man auch Fangeisen; 20 Kap
an der Westküste von Marokko; 21 kurz zusammenfassen (französisch);
22 der welsche Himmel; 23 stille Tätigkeit (englisch); 24 darf wieder
Militärsteuer zahlen; 25 türkischer Titel; 26 Umlaut; 27 mohammedanischer
Herrscherfitel; 28 was der Berg geboren hat; 29 Anfang eines
lebhaften Kantons (Oha!); 30 ??????; 31 verdoppelt Sportlotferie; 32 was
wenige gerne werden; 33 die englische Sonne; 34 wo man badet;
35 nach ihm schynt d'Sunne; 36 reizendes Mädchen.

Senkrecht: 1 weiblicher Vorname; 2 die schönste Schweizerstadt

(nach Ansicht der Einwohner); 3 wo meist keine Büezer herumsitzen;

4 Erwerb; 5 jeder Mensch sollte haben; 6 chemisches Zeichen
für Neon; 7 die englische Zehn; 8 französischer Adelst itel ; 9
Autokennzeichen von «Mosfindien»; 10 weiblicher Vorname; 11 das isch
dr I; 12 Vorwort; 13 isf kein Tümpel; 14 Flufj in Armenien;
15 schweizerischer Kurort; 16 was den Meister macht; 17 Kanfonshaupf-
stadt (ch 1 Bchst.); 18 was der Schweizer gerne in die Urne legt;
19 Schluhwort des Pfarrers; 20 der paradiesische Garten; 21

Aushubmaschine; 22 Vorsilbe; 23 chemisches Zeichen für Natrium; 24 Bund;
25 kein Handelsartikel; 26 das Ja des Tessipers; 27 der Mond ist einer;
28 Leckerbissen; 29 Wucher- resp. Rankenpflanze; 30 Widerspruch; 31

noch immer rar.

Kreuzworträtsel Nr. 31

Auflösung: «Auf den Geist und nicht auf die Lampions kommt es an.»

Aktuelle Sprüche
Manch biedrer Jüngling scheint zu denken:
Versemachen heihe Wortverrenken.

Goethe

Der Esel, der versucht, als Hirsch sich zu geberden,
Wird seines Eseltums beim Springen inne werden.

Es ist im Leben hählich eingerichtet,
Dah, wer viel Verse machf, auch meint, er dichtet.

E. G.
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Das Schöne am Strandbad!

Inhaber: Stefan Müller
Telefon 241612

ZÜRICH 1

Stüssihofstatt 3

Limmatquai 66

Nur eine Spezialität:
Die Qualität

Töndury's WIDDER
Grad weil der Tag so miese war,
Am Abend froh zur Widder-

Bar.

ZOrich 1 Widdergasae
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